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Bild und Text: Edi Jermann 

Arbeitsgruppe Gemeinschaftsgrab

Peter Schmidlin stellt der Arbeitsgruppe Gemeinschaftsgrab sein Projekt 
vor. Die Arbeitsgruppe bestehend aus je 2 Mitgliedern des Kirchenrates 
(Petra Heer, Felix Glatz) und des Gemeinderates (Regina Weibel, Edi Jer-
mann) sowie des Werkhofs (Andy Buser) und der Protokollführerin Sinem 
Sakar (Verwaltung) konnte das von Peter Schmidlin erstellte und gerei-
nigte Werk, an seinem endgültigen Platz begutachten.  

Die weitere Gestaltung um das Gemeinschaftsgrab herum wurde von Peter 
Schmidlin vorgestellt. Die Arbeitsgruppe hat den Vorschlag nach einer ein-
gehenden Prüfung für gut befunden. Der Vorschlag wird nun zur weiteren 
Abklärung durch Gemeinderat und Peter Schmidlin weitergeführt. 

Wasserversorgung 

Die Wasseraufbereitung der Borerquelle 
wurde diesen Frühling auf den neusten Stand 
gebracht. Nach über 20 Jahren im Dienst 
konnte die alte UV-Anlage durch eine den 
neusten Normen entsprechende ersetzt 
werden. 

Bild und Text: 
Edi Jermann, Vizepräsident, 
Ressort Wasserversorgung

Gemeinschaftsaktion
"Geben Sie Ihren Kindern mehr Raum"

Spezialausgabe Wasserversorgung 

file://sditt01/groups/Gemeinde/Schn%C3%A4ggeposcht/2017/Mai/Schn%C3%A4ggeposcht_Mai_2017.docx#_Toc484698420
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Aus dem Gemeinderat 

Polizeiübung mit Helikopter-
einsatz 
Am 26. Juni 2017 (Ersatzdatum 27. 
Juni) führt die Kantonspolizei Ba-
sel-Stadt eine Einsatzübung auf 
dem Flugfeld Dittingen durch. In 
diesem Zusammenhang steht auch 
der Personentransport von Polizei-
einsatzkräften mit einem Super-
puma der Schweizer Armee auf 
dem Programm. In der Zeit von 
13.30 bis ca. 16.00 Uhr wird ein 
Helikopter im Gemeindegebiet Dit-
tingen An- und Wegflüge durchfüh-
ren. Wenn immer möglich werden 
keine bewohnten Gebiete überflo-
gen, sodass die Anwohnerinnen 
und Anwohner nur wenigen Lärm-
immissionen ausgesetzt werden. 

Der Gemeinderat bittet 
um Verständnis 

Jahresrechnung 2016 
Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 08. Mai 2017 die Jahres-
rechnung 2016 genehmigt und 
diese an die Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission zur 
Prüfung übermittelt. Die Prüfung 
hat am 01. Juni 2016 stattgefun-
den. Nähere Angaben finden Sie in 
der Einladung zur Einwohnerge-
meindeversammlung vom 19. Juni 
2017. 

Revision Hydranten 2017 
Der Gemeinderat hat die Revision 
der Hydranten für das Jahr 2017 im 
Betrag von CHF 1'846.80 inkl. 
MWST an die Firma Hinni AG ver-
geben. 

Ersatz Telefonanlage 
Im Zuge der Umstellungen der 
Swisscom auf die IP-Telefonie 
muss die Telefonanlage der Ver-
waltung ersetzt werden. Der Ge-
meinderat hat die Arbeiten an die 
Firma Selmoni Installationen AG 
vergeben. 

Umzug KESB 
Die Delegiertenversammlung der 
KESB Laufental hat beschlossen in 
neue Räumlichkeiten umzuziehen. 
Daraus entstehen zusätzliche Kos-
ten für die Gemeinden. Die zusätz-

lichen Kosten für die Gemeinde Dit-
tingen belaufen sich auf CHF 
1'656.65. 

Ersatz UV-Anlage Baselstrasse 
Im Investitionsbudget 2017 sind 
CHF 40'000.00 für den Ersatz der 
UV-Anlage Baselstrasse vorgese-
hen. Mittlerweile wurde die Anlage 
ersetzt und der Gemeinderat hat 
die Bauabrechnung im Betrag CHF 
33'346.95 genehmigt. Es kann er-
freulicherweise eine Kosteneinspa-
rung von CHF 6'653.05 gegenüber 
dem budgetierten Betrag verzeich-
net werden. 

GEP 2017 Kanalsanierungen 
Der Gemeinderat Dittingen hat an 
seiner Sitzung vom 06. Juni 2017 
die Kanalsanierungsarbeiten von 
zwei Abschnitten in der Alten 
Strasse im Betrag von CHF CHF 
44'433.95 an die Firma Arpe AG 
vergeben. 

Aus dem Wahlbüro 

Wie stellen vermehrt fest, dass ei-
nige Stimmrechtsausweise nicht 
unterzeichnet sind und deshalb die 
Wahlzettel als ungültig gezählt 
werden müssen. 
Bitte achten sie unbedingt da-
rauf, dass sie den Stimmrechts-
ausweis unterzeichnen. 

Wahlbüro Dittingen 

Gemeindeverwaltung 

Petition zur generellen Einhal-
tung der Motorflug-Sperrzone 
über dem Siedlungsgebiet Dit-
tingen 
Am 29. Mai 2017 ist auf der Ver-
waltung eine von 180 Personen un-
terzeichnete Petition zur generellen 
Einhaltung der Motorflug-Sperr-
zone eingereicht worden. Die Ver-
waltung wird die Petition an den 
Gemeinderat zur weiteren Behand-
lung weiterleiten.  

Bedeutung einer Petition: Jede Per-
son hat unabhängig von Alter, Ge-
schlecht oder Nationalität das 
Recht, Bittschriften an Behörden zu 
richten. 

Baugesuche 
Wakefield Cornelia und Paul, Fas-
sadenänderung, Hübelweg 15 

Bickel-Christ Frank und Charlotte, 
Kamin für Cheminé-Ofen, Fassa-
denanpassung, Alte Strasse 9 

Jermann Dieter, Geräte- und Trak-
tor- Einstellraum, Dorfstrasse 46 

Zuzüge 
Kamm Thomas und Anna mit 
Paula und Johanna. 

Wir heissen Sie alle herzlich willkom-
men. 

Wegzüge 
Lüthi Peter 

Werkhof 

Schwimmbäder-Auffüllen 

Der Sommer hat sich bereits ange-
meldet und viele freuen sich auf 
eine Abkühlung im eigenen Pool 
oder Schwimmteich.  

Wir bitten Sie vor dem Auffüllen 
des Pools frühzeitig mit Andreas 
Buser (Werkhofleiter) Tel. 061 766 
25 56 Kontakt aufzunehmen um 
rechtzeitig einen Termin für den 
Wasserbezug zu vereinbaren.  

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjy1-aa4pzUAhWJSBQKHQo5BaIQjRwIBw&url=http://www.abstimmungskuvert.ch/waehler.html&psig=AFQjCNHJzy8oeSlLcD5AlqrWX6LMWP8RgA&ust=1496410612079980
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiBk4yHn-vOAhXGHxoKHa9SDVAQjRwIBw&url=https://www.kreis-guetersloh.de/thema/015/sr_seiten/artikel/112180100000032467.php&psig=AFQjCNEeReOCxpYZyL1JRijjc6MccAIulw&ust=1472718671657777
https://www.google.ch/imgres?imgurl=https://i.ytimg.com/vi/y-W81jy3jFY/maxresdefault.jpg&imgrefurl=https://www.youtube.com/watch?v%3Dy-W81jy3jFY&docid=JLuRbfG12l2fPM&tbnid=GX1Z3tQiz99aXM:&vet=10ahUKEwi9no__2ZzUAhXDwxQKHUdcDPIQMwhbKCwwLA..i&w=1920&h=1080&bih=948&biw=1917&q=bilder%20swimmingpool&ved=0ahUKEwi9no__2ZzUAhXDwxQKHUdcDPIQMwhbKCwwLA&iact=mrc&uact=8
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Sträucher und Heckenschnei-
den 

Bei einem Rundgang durch das 
Dorf konnte festgestellt werden, 
dass etliche Sträucher, Hecken und 
Bäume eine Gefahr für den Stras-
senverkehr darstellen, da diese in 
den Strassenraum ragen und so die 
Sichtverhältnisse bei Einmündun-
gen, Kurven und Kuppen extrem 
behindern. 

Wir bitten deshalb alle Strassenan-
stösser, ihre Sträucher, Hecken 
und Bäume zurückzuschneiden, 
damit ein gefahrloses Passieren 
des öffentlichen wie auch privaten 
Verkehrs gewährleistet ist. 

Denken Sie in diesem Zusammen-
hang ebenfalls an Bäume und 
Sträucher, welche vielleicht Ihren 
Nachbarn nicht mehr erfreuen. Ein 
kleines Bäumchen gefällt allen, 

aber es kann früher oder später 
den Nachbarn die Aussicht oder gar 
die Sonne nehmen! 

Vereine / Organisationen 

Seniorenmittagstisch 
- 28. Juni 2017
- 30. August 2017
- 27. September 2017
- 25. Oktober 2017
- 29. November 2017

 

Zwingen, Instandsetzung Lau-
fenstrasse; Einbau Deckbelag; 
Totalsperrung 
Für den Einbau des Deckbelages 
muss die Laufenstrasse in Zwingen 
ab Hübelweg bis Kreisel Birsbrücke 
vom Samstag, 24. Juni 2017, 
18.00 Uhr bis Montag, 26. Juni 
2017, 05.00 Uhr vollständig ge-
sperrt werden. 

Die Sperrung des Strassenab-
schnittes ist notwendig, damit der 
Einbau des Deckbelages in der ge-
forderten Qualität ausgeführt wer-
den kann. Die Baustelle kann via 
Brislach und Breitenbach über die 
Zwingenstrasse, Brislacherstrasse, 
Laufenstrasse und Breitenbach-
strasse in beiden Richtungen um-
fahren werden. Die Umleitung ist 
signalisiert. Es ist jedoch mit Ver-
kehrsbehinderungen zu rechnen. 

Die PostAuto-Linie 119 ist gewähr-
leistet. Sie wird aber in zwei Äste 
aufgeteilt. Reisende von/nach 
Nenzlingen benutzen den Bahnhof 
Zwingen, Reisende von/nach 
Blauen und Dittingen den Bahnhof 
Laufen. Die Abfahrtszeiten bleiben 
bestehen. 

Bei ungünstiger Witterung werden 
die Arbeiten auf ein anderes Wo-
chenende verschoben. Eine ent-
sprechende Information folgt 
rechtzeitig. 

  BURGERKORPORATION DITTINGEN 

Dittinger-Arbeitsbanntag 17. Juni 2017 
Liebe Dittingerinnen, Dittinger und Gäste 

Am diesjährigen Arbeitsbanntag werden wir diverse Unterhaltsarbeiten ausführen. 

Es wäre schön, wenn möglichst viele bei diesen Unterhaltsarbeiten mithelfen würden. Dürfen wir auch auf Ihre 
geschätzte Mithilfe zählen? 

Programm: 

08.30 Uhr Besammlung beim Schulhaus (Anmeldung zum Mittagessen) 

ca. 11.00 Uhr Zwischenverpflegung und Getränke 

ca. 14.00 Uhr warme Verpflegung und gemütliches Beisammensein 

Das Znüni und das Mittagessen werden von der Burgerkorporation offeriert. 

Mitbringen: gute Arbeitskleidung, Handschuhe, evtl. Regenschutz 
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Naturkommission 
Neophyten-Tag in Dittingen 
1. Juli 2017
Neophyten ist die Bezeichnung für Pflanzen, die erst 
seit der Entdeckung Amerikas (1492) bei uns vorkom-
men. Wörtlich übersetzt bedeutet Neophyten «neue 
Pflanzen». Diese gebietsfremden Pflanzen sind zum 
grössten Teil völlig harmlos (z.B. die Rosskastanie oder 
das Kleine Springkraut). Einige der neuen Pflanzen 
verhalten sich jedoch invasiv: Sie verwildern, breiten 
sich stark aus und verdrängen dabei die einheimische 
Flora. Bestimmte Pflanzen sind sogar gefährlich für un-
sere Gesundheit, andere können Bachufer destabilisie-
ren oder Bauten schädigen. Alle diese Problempflanzen 
bezeichnet man als invasive Neophyten. Zurzeit gelten 
in der Schweiz 41 Arten als nachweislich schädliche in-
vasive Neophyten (Schwarze Liste) und 17 Arten als 
potenziell schädliche invasive Neophyten (Watch-
Liste). 

Wir werden auf den Grünflächen der Gemeinde das 
einjährige Berufskraut und Goldrute entfernen sowie 
die Standorte des Drüsigen Springkrautes kontrollie-
ren. 

Ablauf:   8.30 Uhr Besammlung Schulhausplatz 

10.30 Uhr Kleine Pause mit Zwischenver-
pflegung 

12.30 Uhr Mittagessen 

Mitbringen: Gute Arbeitskleidung, evtl. Regen- und 
Brennnesselschutz, Handschuhe 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und viele 
tatkräftige Hände. 

Impressum 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, Verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung 
13. Jahrgang, Auflage 380 Exemplare

Gemeindeverwaltung Dittingen Schalteröffnungszeiten 

Schulweg 2 4425 Dittingen Montag  16.00 – 18.00 Uhr  
Telefon 061 766 25 50 Dienstag- Donnerstag  09.00 – 11.00 Uhr 
Fax 061 766 25 55 Freitag  geschlossen 
E-Mail gemeinde@dittingen.ch 

Bitte halten Sie sich an die Schalteröffnungszeiten. In dringenden Fällen können Sie mit uns telefonisch 
einen Termin vereinbaren. 

Das Telefon ist von Montag bis Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr bedient. 

Freitags und an Feiertagen für dringende Notfälle-Telefon 079 395 25 50. 

Kontakte Gemeinde Dittingen 

Verwaltungsleitung Claudia Lipski Tel 061 766 25 50 claudia.lipski@dittingen.ch 
Einwohnerdienste Sinem Sakar Tel 061 766 25 50 sinem.sakar@dittingen.ch 
Werkhof Andreas Buser Tel 061 766 25 56 andreas.buser@dittingen.ch 
Notfall-Nr. Leitungsbruch Tel 079 218 66 22 Heinis AG, Biel-Benken / Zwingen 
Wildhüter/Jagdaufseher Silvio Schmidlin Tel 079 625 23 75 Jagdgesellschaft Burgchopf 

Adrian Burger Tel 076 562 73 12 Jagdgesellschaft Burgchopf 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe 23. Juni 2017
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SANTIGLAUSMÄRT 

Samstag, 2. Dezember 2017 / 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Gemeindesaal Dittingen 

Liebe Dittingerinnen und Dittinger 

Der Kulturverein bietet in diesem Jahr am Santiglausmärt erneut die Möglichkeit an 
Kunsthandwerke, Handarbeiten, Feines aus der Küche, etc. auszustellen und zu verkaufen. 

Die Ausstelltische werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Für das leibliche Wohl der Gäste und AusstellerInnen wird gesorgt. 

Wir freuen uns auf viele Ausstellerinnen und Aussteller und ebenso auf noch mehr 
Besucherinnen und Besucher! 

Kulturverein Dittingen 

Als Ausstellerin oder Aussteller meldet euch bitte bis 10. November 2017 an bei 
Kathi Strauss, Hauptstrasse 8, 4243 Dittingen, Tel. 061 761 10 25  
oder legt den Anmeldetalon in meinen Briefkasten. 

Ich werde mit euch Kontakt aufnehmen. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung für die Ausstellung und den Verkauf meiner Werke. 

Name: Vorname

Telefon:

Bemerkungen:

Terminkalender 

Datum Zeit Was Wo Wer 

11.06.2017 09:00 Führung Dittingerweide Schulhaus Naturkommission 

17.06.2017 08.30 Dittinger-Arbeitsbanntag Schulhaus Burgerkorporation 

19.06.2017 20.15 Gemeindeversammlung Gemeindesaal Gemeinderat 

28.06.2017 Seniorenmittagstisch  Gemeindesaal Team Mittagstisch 

28.06.2017 20.15 Burgerversammlung Gemeindesaal Burgerrat 

29.06.2017 18.00 Schulabschlussfest Schulareal Schule/Schulrat 

01.07.2017 08.30 Neophytentag Schulhaus Naturkommission 





Elterntaxi? Nein danke.

Liebes Mami, lieber Papi, liebe Grosseltern, Tanten, Göttis

Erinnern Sie sich an früher? Da haben Sie auf dem Schulweg ein Marienkäferchen beobach-

tet, wie es mit lahmen Flügeln sicheren Unterschlupf unter einem Blatt suchte, Sie haben auf

dem Heimweg aus der Schule verschmitzt beobachtet, wie ein Nachbar – noch immer im Py-

jama – seine Post aus dem Briefkasten holte, und Ihrem Schulkamerädli ist auch schon mal

ein Ball auf die Strasse gerollt...

Ja, die Zeiten haben sich geändert. Früher war der Schulweg noch aufregend und spannend,

heute ist er hektisch und mit Gefahren verbunden. Manchmal. Und es hat mehr Verkehr. Aber

Hand aufs Herz: Indem Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, bewahren Sie es nicht

vor möglichen Gefahren. Und es geht auch nicht unbedingt schneller.

Der Schulweg ist für Kinder wichtig.

Kinder, die den Schulweg zu Fuss oder mit dem Velo bewältigen, werden motorisch und sozial

gefördert, sie sind gesünder und weniger übergewichtig. Sie entdecken Pflanzen, Tiere, Men-

schen. Die Kinder werden selbstständiger und verantwortungsbewusster, sie stärken ihr

Selbstbewusstsein und gewinnen Sicherheit. Nicht zuletzt begegnen sie täglich den Wetter-

launen: Sie schwitzen unter der gleissenden Sonne, sie fangen Schneeflocken mit der Zunge

ein, sie springen in die Pfützen unterwegs und leisten zu Fuss letztlich auch einen Beitrag an

den Umweltschutz.

Durch das erhöhte Verkehrsaufkommen vor den Schulen

wegen der Eltern-Taxis aber werden sie gefährdet, denn

das Unfallrisiko ist erwiesenermassen viel höher. Auch

gelangen vermehrt Schadstoffe in ihre Lungen.

Bei aller Liebe:

Lassen Sie Ihr Kind den Schulweg selbst bewältigen!

Eine Aktion Ihrer Wohngemeinde

zusammen mit anderen Baselbieter Gemeinden.

Auf www.bfu.ch finden Sie Tipps zum „sicheren Schulweg“



Einlage Spezialausgabe Mitteilungen aus der Wasserversorgung 

Wasserkontrollen nach der Sanierung der Schiessstände 
Nach dem Abschluss der Arbeiten wurden die Quellen im Einzugsbereich der Arbeiten vor allem auf die chemi-
schen Elemente Blei und Antimon untersucht, welcher den Hauptbestandteil der Sanierung ausmachte. Nach 
einem Starkregen haben die Analysen der Probennahmen vom 13. Februar 2017 ergeben, dass zu hohe Konzent-
rationen an Antimon nachgewiesen wurden. 

Das Amt für Umweltschutz und Energie (AUE) vermutete, dass der Anstieg der Schwermetallkonzentration in den 
Proben in der Mobilisierung von Schadstoffen, durch die Sanierungsarbeiten erfolgt ist. Die hintere und vordere 
Chälenquellen wurden sofort vom Netz genommen und die Quellen wurden einer Überwachung unterstellt. Es 
wurden weitere Proben gemäss dem Analyseprogramm des AUE genommen. 

Am 16. März wurden die letzten der gemäss dem Analyseprogramm vorgesehenen Proben entnommen. Das 
Ergebnis des Amtes für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen hat ergeben, dass sämtliche der sieben Quell-
fassungen als in Ordnung befunden werden können. 

Mit Schreiben vom 24. Mai 2017 teilt das AUE dem Gemeinderat mit, dass die Antimon- und Blei-Konzentrationen 
in allen Proben der 7 Quellwasserfassungen unterhalb der Bestimmungsgrenzen lagen und die Resultate der 
bakteriologischen Grundwasseruntersuchungen jeweils unauffällig waren. 

Die Stellungnahme des Amts für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesens (ALV) lautet wie folgt: Die Nachbe-
probungen wurden im vorgeschlagenen Umfang durchgeführt und zeigen keine weiteren signifikanten Belastun-
gen der Quellfassungen. Gemäss hydrogeologischer Einschätzung wird keine weitere Mobilisierung von Schad-
stoffen im Untergrund erwartet. Alle Quellen können wieder im üblichen Umfang von der Gemeinde Dittingen 
genutzt werden. 

Fazit: Die Sanierung der beiden Schiessanlagen konnten erfolgreich abgeschlossen werden und unser Trinkwasser 
kann bedenkenlos genutzt werden. 

Wasserhärte in Dittingen 
Damit beim Waschen das Waschmittel richtig dosiert werden kann, muss die Härte des Wassers bekannt sein. 
In Dittingen wurde bei einer Wasseranalyse des Trinkwassers beim Endverbraucher eine Gesamthärte des Was-
sers von 26.8 franz. Härtegrade gemessen. Dies bedeutet, dass das Dittinger Wasser als ziemlich hart einge-
stuft wird. 

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie die Analysenberichte zur Wasserversorgung Dittingen. 

Edi Jermann, Vizepräsident, 
Wasserversorgung 
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